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Lohnstruktur zu objektivieren. Es ist deshalb nicht erstaunlich, daß auch die
Literatur über die Arbeitsplatzbewertung einen beachtlichen Umfang erreicht
hat. Sie ist kürzlich durch die gründliche, jedoch vorwiegend theoretisch
gehaltene Arbeit von Carl Eduard Burkhard bereichert worden. (Es handelt
sich um eine Dissertation, die als Heft 110 der Mitteilungen aus dem
Handelswissenschaftlichen Seminar der Universität Zürich erschienen ist.) So wertvoll
diese Neuerscheinung an sich auch sein mag, so muß doch an dieser Stelle
gesagt werden, daß sie zwar theoretisch interessant, aber wenig geeignet ist,
den Arbeitnehmer mit dem Wesen und den Problemen der Arbeitsplatzbewertung
vertraut zu machen. Die Umwege, die der Autor einschlägt, um zur wichtigsten
Form der Arbeitsplatzbewertung — der analytischen Punktbewertung — zu
kommen, sind reichlich lang geraten. Lobenswert ist, daß der Verfasser dem
sehr heiklen Problem der Personenbewertung nicht ausgewichen ist, doch ließe
sich zu dieser Frage noch viel sagen. Auch dieses Buch bestätigt einmal mehr
die immer wieder gemachte Erfahrung, wonach in der Regel Doktorarbeiten
nicht gerade zu der leichtverdaulichen Lektüre gehören. B.H.
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